
Frühförderung Brandenburg

Land Brandenburg

Überregionale Arbeitsstelle

21. Forum Frühförderung

4. September 2019
in Potsdam

Innovative Frühförder-

konzepte gestalten

Mit den Eltern

für das Kind -

LIGA der Spitzenverbände
der Freien Wohlfahrtspflege

Verantwortlich für die Koordination des Forums:

• •

Überregionale Arbeitsstelle
Frühförderung Brandenburg

Gitta Hüttmann
Carl-von-Ossietzky-Str. 29

14471 Potsdam

Telefon: (0331) 2 90 90 60
Fax: (0331) 2 90 90 59
Mail:  arbeitsstelle-ff-

brandenburg@arcor.de

Bei der Landesärztekammer wurden
Fortbildungspunkte beantragt.

Hotelreservierung

Bitte wenden Sie sich an:
Potsdam Info Tourismus

Telefon: (0331) 27 55 88 99

• •

• •

• •

Tagungsort

Universität  Potsdam - Griebnitzsee

Anmeldung

Tagungsgebühr

August-Bebel-Straße 89
14482 Potsdam

(direkt am S-Bhf. Potsdam-Griebnitzsee)

Wir bitten um verbindliche Anmeldung

an die
Überregionale Arbeitsstelle
Frühförderung Brandenburg

mit dem beiliegenden Anmeldeformular.

€
(incl. Getränke und Gebäck)

Wir bitten um Überweisung
auf das Konto der Überregionalen Arbeitsstelle

Frühförderung:

Eine Erstattung der Gebühr ist möglich, wenn ein
anderer Bewerber/andere Bewerberin den

freigewordenen Platz übernimmt.
Für Eltern von Frühförderkindern ist die Teilnahme

am Forum Frühförderung  kostenlos.

Die Anmeldebestätigung erhalten Sie dann einige
Tage vor dem Forum.

bis zum 11. August 2019

,00

bis zum 15.08.2019

Bank: Mittelbrandenburgische Sparkasse
IBAN:  DE82 1605 0000 3501 0069 84

BIC:  WELADED1PMB
Verwendungszweck:

Forum Frühförderung + ... (TN-Name angeben)

40



Ziel Ablauf

•
•

•
•

•
•

•

•

•

•

•

•
•

•
•

WS 1 Mit den Eltern für das Kind -

WS 2 Mit den Eltern für das Kind -
Ressourcen und Hindernisse

WS 3 Mit den Eltern für das Kind -
Ich in der Familie

WS 4 Mit den Eltern für das Kind -
SpFH und Frühförderung als sich
ergänzende Systeme

WS 5 5.1 (11.30 - 13.00 Uhr)
Mit den Eltern für das Kind -
Miteinander spielen

5.2 (13.45 - 15.15 Uhr)
Mit den Eltern für das Kind -
ICF-CY - praxisbezogen dokumentieren

WS 6 Mit den Eltern für das Kind -
Diagnose und Diagnosevermittlung

WS 7 Mit den Eltern für das Kind -
Elterncafé

Videogestütztes Arbeiten

(AWO FFB Potsdam)
(AWO FFB Potsdam)

Arbeitsstelle Frühförderung Hessen)

(Beirat der ÜAFB, Supervisor)

(FFB GA Neuruppin)
(Initiative gegen Jugendarbeitslosig-

keit Neuruppin)

(Universität Siegen)

(ÜAFB)
(Kita Teltow)

(GA Landkreis OHV) (angefragt)
(FFB Oranienburg)

(DRK FFB Luckenwalde)
(Elternteil)

(Elternteil)

Stefanie Geißdörfer
N.N.

Eva Klein (

Lutwin Temmes

Ingolf Matschy
Martina Utpott

Prof. Dr. Maria Kron

Gitta Hüttmann
Antje Du Chesne

Jens Vandré
Heike Rauter

Ines Dickhoff
Maike Singer
Kerstin Hillmann

09:30 Uhr
Gitta Hüttmann

09:45 Uhr
Ministerin Susanna Karawanskij

10:00 Uhr
“Mit den Eltern für das Kind -
Innovative Frühförderkonzepte gestalten”
Prof. Dr. Maria Kron

11:00 Uhr Kaffeepause

11:30 Uhr

13:00 Uhr Mittagspause

13:45 Uhr

15:15 Uhr Kaffeepause

15:45 Uhr präsentiert....

16:00 Uhr Zum Ausklang ....

Dr.Amelie Mahlstedt

16:30 Uhr Tagungsende

Begrüßung

Grußwort

Vortrag

Workshops - Teil I

Workshops - Teil II

Workshopergebnisse

“Frühförderung auf Spanisch”

(Überreg.Arbeitsstelle FF Brbg.)

(MASGF Brandenburg)

(Universität Siegen)

incl. 15 min Diskussion

Auf unserem diesjährigen 21. Forum
Frühförderung steht das Kind in seinen
Lebenswelten, besonders im familiären Alltag, im
Mittelpunkt.
Bedingungen, Haltungsfragen, Kooperationen und
Interaktionen für eine abgestimmte
Entwicklungsbegleitung des Kindes und die
Elternberatung werden im Hauptvortrag und den
Workshops thematisiert.

Unter Einbeziehung interdisziplinärer Fachkräfte
aus dem Frühfördergesamtsystem werden
Erfahrungen zum Gelingen ausgetauscht.

Im Mittelpunkt stehen u.a. nachfolgende Fragen:

- Wie gehe ich mit familiären Stärken um? Wie
erkenne ich diese und nutze sie für ein
gelingendes Miteinander?

- Was braucht ein Kind, um sich zu entwickeln?
Welche Möglichkeiten hat es, sich selbst zu
regulieren?

- Wo erlebe ich Grenzen in der
Entwicklungsbegleitung des Kindes und in der
Elternberatung und wie gehe ich damit um?

- Wie gelingt die Abstimmung verschiedener
Fachkräfte in der Elternberatung und
Diagnostik?

- Wie dokumentieren wir ICF-basiert?

- Wie werden neue Sichtweisen und Konzepte
in das System der Frühförderung und seiner
angrenzenden Systeme eingebunden?

Mit mehr Workshopzeit (2 x 1,5 h) wird den
Teilnehmenden neben Inputs viel Raum zum
Austausch gegeben.

Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.

AblaufZiel Workshops


